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chussetts übersiedelte. Dieses föderative Rechtebündelist der systemati-
sche Vorläufer derjenigen Vorschriften in heutigen bundesstaatlichen

Verfassungen, die die Freizügigkeit zwischen den Gliedstaaten und die

Gleichbehandlung der Bürger der Gliedstaaten durch die anderen Glied-
staaten vorsehen, im deutschen Grundgesetz beispielsweise also der heu-

tigen Vorschriften der Artikel 11 GG, 33 Abs. 1 GG.” Durch Bestim-

mungen wie Artikel IV Konföderationsartikel trat in einer nicht näher

formalisierten Weise zur Staatsangehörigkeit der Gliedstaaten eine bun-

desrechtliche Komponente hinzu. Schon in der Zeit der Staatenbünde

entstand so ein bundesrechtlicher Status, eine «interstate citizenship»,

die an die Gliedstaatsangehörigkeit anknüpfte.?! Man hat deshalb für die

Vereinigten Staaten treffend von der «Erfindung der zweifachen Bürger-
schaft in den Konfóderationsartikeln» gesprochen.? In ähnlicher — und
ähnlich informeller — Weise, wenn auch durch den Primat ökonomischer

Integration in den frühen Jahrzehnten spezifisch akzentuiert, bildete

sich in der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft eine derartige «inter-

state citizenship» heraus, indem den wirtschaftlich aktiven Staatsange-
hörigen der Mitgliedstaaten durch die Grundfreiheiten des Gemeinsa-

men Marktes Aufenthalts- und Gleichbehandlungsrechte in den anderen
Mitgliedstaaten gewährleistet wurden.??

Betrachtet man die föderale Verfassungsgeschichte der USA, der

Schweiz und Deutschlands näher, so lässt sich beobachten, dass sich

überall aus einer ähnlichen Ausgangskonstellation heraus das System ei-

ner doppelten Bürgerschaft herausgebildet hat, in dem die Bürgerschaft
des Bundes auf der Bürgerschaft der Gliedstaaten aufruhte. Dieses Sys-
tem ist jeweils erst einer vergleichsweise späten Phase rechtlich formali-
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